
 Ergebnisprotokoll des Treffens der  
Projektgruppe „Migration und Teilhabe“ 

vom Mittwoch, 09.10.2019, 19:00-21:00 Uhr 
 
 

Anwesend: Fr. Capric, Fr. Hörl, Hr. Fosso, Hr. Korkmaz, Fr. Götz, Fr. v. Garßen, Fr. 
Meindl, Hr. Schmidt-Hebbel, Hr. M. Ünal, Fr. Wiedergut 
 
Entschuldigt: Fr. Bomme, Hr. Bomme, Fr. Eberhard, Fr. Falkenhahn, Fr. Kojic 
 

1 Vorstellungsrunde und Aktuelles  

1.1 Bericht Interkulturelle Woche 

Im Vergleich zum letzten Jahr gab es viel mehr Veranstaltungen und Kooperationen mit 
städtischen Institutionen. Das "Freising frühstückt" am Kriegerdenkmal war sehr gut 
besucht. Zukünftig soll das Frühstück mehrmals im Jahr am Kriegerdenkmal stattfinden, 
da dort einfach mehr „Laufkundschaft“ vorbeikommt. Auch Hr. Korkmaz freute sich über 
viele Freisinger_innen, die zum Tag der offenen Moschee am 3. Oktober die Islamische 
Gemeinde besuchten.  
 

1.2 Agenda21-Sozialbeiratssitzung – Beantragung von Geldern 

Insgesamt beantragt die Projektgruppe 1.450 € für Projekte im kommenden Jahr. Die 
Anträge werden in der Agendasitzung von den Sprecher_innen gestellt. 
 
2 Vorhaben und Projekte 

2.1 Erste-Hilfe-Kurs für Eltern bei der Islamischen Gemeinde 

Erste Hilfe bei Kindern in Kooperation mit der Islamischen Gemeinde Freising. Fr. Hörl 
informiert sich bei den Johannitern und beim Roten Kreuz nach einem entsprechenden 
Angebot. Hr. Fosso berichtet, dass die Johanniter bereits einmal einen Erste-Hilfe-Kurs 
speziell für Eltern angeboten haben. Eventuell kann das Elternhaus noch als Partner mit 
eingebunden werden. Der Kurs soll außerhalb der Islamischen Gemeinde stattfinden.  

 

2.2 Wie wählen? - Veranstaltung 

Im Januar soll eine Infoveranstaltung zum Thema "Wie wählt man?" stattfinden. Thema 
ist nicht "was", sondern "wie und wo" man wählt. Hr. Schmidt-Hebbel fragt nach der 
Zielgruppe und schlägt vor sich noch einmal Gedanken zu machen, ob eine solche 
Veranstaltung wirklich gefragt ist. Es wird im Plenum darüber diskutiert. Hr. Fosso 
schlägt vor alle Vereine anzuschreiben. Außerdem kann Werbung über Facebook etc. 
geschalten werden. Die Veranstaltung soll abgehalten werden. Außerdem wird sich 
dafür entschieden ein_e externe_n Referent_in einzuladen. 

 

2.3 Jugendmesse „Jugendliche in Freising“ 

Im März 2020 ist eine Jugend-Freizeit-Messe geplant. Der Jugendstadtrat soll als 
direkter Mitveranstalter angefragt werden. Eine Kooperation mit verschiedenen 
Institutionen z.B. Treffpunkt Ehrenamt, 3klang, Stadtjugendpflege, vhs, Stadtwerke, 



Jugendstadtrat, Feuerwehr, Rotes Kreuz, etc. Tanz, Musik, Sport, ... Fr. Wiedergut meint, 
dass dies auch eine tolle Möglichkeiten für ihre Klient_innen in der 
Jugendmigrationsberatung ist. 

 

2.4 Infoveranstaltung für Eltern zum Thema Schulwahl, Übertritt und Abschlüsse  
 
Der Schnuppernachmittag an den Gymnasien im nächsten Jahr ist laut Fr. v. Garßen am 
26.03. Hr. Fosso denkt, dass es schwierig werden kann, die Zielgruppe zu erreichen. Es 
wird der Vorschlag eines Pilotprojekts in Lerchenfeld gemacht. Man könnte einer Schule 
anbieten, sie an dem Infoabend zu unterstützen. Denkbar wären Sprachtische an den 
Infoabenden, da viele Eltern derart wichtige Dinge auch in ihrer Muttersprache 
nachfragen möchten. Fr. Hörl fragt bei der Schulsozialarbeiterin in Lerchenfeld nach, ob 
eine Mitwirkung denkbar wäre. 
 
2.5 Brückenfest - Juni  
 
Federführend soll das Fest vom Müttercafé veranstaltet werden. Finanzielle 
Unterstützung der Bürgerstiftung ist bei entsprechender Konzeptionierung möglich. 
Außerdem kann ein Antrag beim Kulturfond gestellt werden.  
 
2.6 Integrationspreis 
 
Bereits im August kam die Idee auf einen Freisinger Integrationspreis zu verleihen. Der 
Preis soll nicht an Einzelpersonen, sondern an Projekte, Vereine etc. vergeben werden. 
Hr. Wimmer war in einem Vorgespräch hierzu positiv gestimmt und kann sich eine 
finanzielle Beteiligung der Bürgerstiftung bei entsprechender Konzeptionierung gut 
vorstellen.  
 
3 Sonstiges 
 
Fr. Wiedergut berichtet, dass der Jugendmigrationsdienst bei INVIA gut angenommen 
wird und erzählt von ihrem Tätigkeitsfeld. Hr. Fosso berichtet von den Entwicklungen 
bei MiBi Kids. Fr. Götz berichtet in diesem Zusammenhang, dass Kinder mit 
Fluchthintergrund in gängigen Angeboten oft nicht zurechtkommen. Die Caritas sucht 
für die Migrationskindergruppe eine_n ehrenamtliche_n Helfer_in für die 
Kinderbetreuung. Fr. Götz lädt zum Gesprächskreis der Religionen am 24. Oktober in der 
Islamischen Gemeinde ein. Und am 25. Oktober findet ein Fest im Elternhaus statt. Beide 
Veranstaltungen finden im Rahmen des mitanand statt.  
Fr. v. Garßen verweist auf das wichtige Thema, Schüler_innen mit 
Migrationshintergrund speziell zu unterstützen. Beim nächsten Treffen soll darüber 
beraten werden. 
 
 
4 Nächste Sitzung  
 
Die nächste Sitzung findet Donnerstag, am 12. Dezember 2019 um 18.00 Uhr im 
Rathaus (Stauberhaus), kleiner Sitzungssaal im 2. Stock statt.  
 
Verantwortlich für das Protokoll: Fr. Hörl 


